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in m Jahr 1999 veröffentlichte 
das Volksblatt eine Comicse-
ne der Aktion miteinander, 
die sich mit den Einheimi- 

schen in Liechtenstein beschäf- 
tigt. Der erste Comic (10. Mai) um- 

schreibt die Situation der ver-
schiedenen Einwohner des Für-
stentums, anhand eines mit der 
Person verwachsenen Sessels. 
Während zum Beispiel Staatenlo-
se bloss auf einer Sprungfeder sit- 

zen, hat diese bei den alteingeses-
senen Staatenlosen bereits eine 
Polsterung, auch der Sessel der 
Einheimischen wird, nach Grad 
der Alteingesessenheit, von Ge-
neration zu Generation beque- 

mer. Und wandelt sich vom ein-
beinigen Stuhl zum bequemen 
Ohrensessel. Weitere Teile der Co-
micserie folgen in den kommen-
den Ausgaben von «Liechtenstein 
anno dazumal». (alb) 
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